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 Gott spricht: 

„Suche Frieden 
und jage ihm nach!“

Psalm 34,15

Jahreslosung 2019
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Weihnachtsmarkt - St. Liborius leuchtet

Von Donnerstag, 
dem 06. Dezember
bis Sonntag, dem 
09. Dezember findet 
der Bremervörder 
Weihnachtsmarkt 
statt.

hat auch dies-
es Jahr ein 
bun tgem i s ch te s 

Programm in der Kirche für Sie 
vorbereitet. Zu den Veranstaltungen 
dieser Tage möchten wir Sie ganz 
herzlich einladen! Sollte es zu 
Programmänderungen kommen, 
werden diese über die Tagespresse 
veröffentlicht. Bitte achten Sie auch auf 
die aktuellen Flyer und Presseberichte.

„St. Liborius leuchtet“ möchte Sie mit 
den unterschiedlichen Veranstaltungen 
in der Kirche und im Ludwig-Harms-
Haus auf Weihnachten einstimmen. 
Sie haben die gute Wahl zwischen 
einer ruhigen Taizé-Andacht und 
einem fetzigen Bandgottesdienst bzw. 
Konzert. Sie können sich besondere 
Advents- und Weihnachtsgeschichten 
vorlesen lassen und der Kinderkantorei 
lauschen, oder zusammen mit 
vielen anderen Besuchern die allzeit 
beliebten Weihnachtslieder singen. Sie 
können mit den Kindern und Eltern 
des Kindergartens St. Liborius eine 

adventliche Andacht feiern und sich 
auf eine spannende Geschichte freuen 
oder gemeinsam mit der ganzen 
Familie „Die Weihnachtsgeschichte“ der 
Augsburger Puppenkiste anschauen: 
Ein besonderes Kinoerlebnis in unserer 
Kirche.
Mit stimmungsvollem Licht werden die 
Kirchenfenster auch dieses Jahr von 
innen angeleuchtet sein und werden 
Sie so in die besondere Atmosphäre 
von „St. Liborius leuchtet“ einführen.

Zwischen der St.-Liborius-Kirche
und dem Ludwig-Harms-Haus
wird eine besondere Krippe stehen. 
Dort bietet sich die Möglichkeit,
interessante Fotos zu machen 
und damit ganz wunderbare 
Weihnachtsgeschenke zu erwerben.
Am Samstag erwartet Sie dort 
außerdem eine „tierische Überraschung“.

Für die Arbeitsgruppe 
Pastor Dr. Arthur Manukyan

Bremervörder Weihnachtsmarkt
„St. Liborius leuchtet…“

„St. Liborius leuchtet“

Krippen-Skulpturen vor der 
St.-Liborius-Kirche
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Weihnachtsmarkt - St. Liborius leuchtet

Veranstaltungen im Ludwig-Harms-Haus:

06.-09.12.	 14.00-18.00 Uhr	 CD- und Schallplattenbörse 
		  - Förderverein „Jugend Liborius“
	 14.00-18.00 Uhr	 Kunstausstellung des Kunstkreises Bremervörde
		  und Projekt „Frauenzimmer“ des Kultur- und 
		  Heimatkreises Bremervörde
07.-09.12.	 14.30-17.30 Uhr	 Weihnachtscafé 

Der Erlös aus dem Café ist je zur Hälfte für die Jugendarbeit und den Förderverein 
bestimmt. Dafür bitten die Veranstalter um Tortenspenden, die ab dem 
07. Dezember um 9.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus abgegeben werden können.

Veranstaltungen in der St.-Liborius-Kirche:

06.12.	 19.30 Uhr	 Nikolaus-Konzert der Stadtkapelle Bremervörde
		  Eintrittskarten gibt es bei der Volksbank 		
		  Osterholz-Scharmbeck, sowie online unter: 
		  www.vbohz.de/veranstaltungen
07.12.	 10.30.Uhr	 Orgelmusik zur Marktzeit
	 11.30 Uhr 	 Wochenschlusskreis mit der St.-Liborius-Kita
	 14.30 Uhr 	 Familienkino mit dem Kinderschutzbund/ 
		  „Augsburger Puppenkiste 
		  – Die Weihnachtsgeschichte“
	 18.00 Uhr 	 „Singt Weihnachten!“ mit dem Gesangsensemble
		  „Viddel 12“
08.12.	 15.00 Uhr	 Lesungen zu Advent und Weihnachten mit
		  Susanne Morgenstern, Katharina Düweke und 
		  der Kinderkantorei
	 18.00 Uhr	 Taizé-Andacht mit P.i.R. Dietrich
09.12.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufen mit P. Dr. Manukyan
	 17.00 Uhr	 Christliche Bandmusik/ Konzert mit 
		  „Water & Wine“ mit Arne Suter
	 19.00 Uhr	 „Heaven live“ – Jugendgottesdienst mit
		  Henning Bütepage & Team

Ihre Spenden sind bei diesen Veranstaltungen für die Restaurierung der Orgel in 
der St.-Liborius-Kirche bestimmt.
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Visitation des Landessuperintendenten

Der Gemeindeabend am 13.09.2018, 
der im Rahmen der Visitation des 
Landessuperintendenten Dr. Hans 
Christian Brandy stattfand, hat auf eine 
ganz kreative Art und Weise gezeigt, 
wie viele Ehrenamtliche sich in unserer 
Gemeinde engagieren. Wir möchten 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
einen Einblick gewähren, wer sich an 
diesem Abend vorgestellt hat. Eine 
aktualisierte Liste von allen unseren 
Gemeindegruppen und -kreisen, mit 
Verantwortlichen und Kontaktdaten 
wollen wir in Kürze auf unserer 
Internetseite präsentieren.
Mehr als 120 Akteure stellten sich 
und ihre ehrenamtliche Tätigkeit in 
St. Liborius mit einem buntgemischten 
Programm vor. 25 Gruppen betraten 
mal länger, mal kürzer, die Bühne. 

Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend durch den Gospelchor, 
aber auch die Kantorei und das 
Gesangsensemble Viddel 12  lockerten 
das Vorstellungsprogramm immer 
wieder auf. Musik erreicht in unserer 
Gemeinde beinahe alle Altersgruppen. 
Im Posaunenchor beispielsweise, der 

die Gemeindeglieder schon am Eingang 
mit ihrer Musik begrüßte, spielen Junge 
und Ältere zusammen. 
Von wie vielen Gliedern und ihren 
Diensten die Gemeinde lebt, zeigte 
sich bei den Kurzvorstellungen wie 
z. B. Kirchenbus, Altarschmuck, KU4-
Eltern, Kirchenhüter, Kirchenkaffee, 
Besuchsdienst, deren Engagement  
willkommen und wertgeschätzt wird, 
allzu oft aber als fast selbstverständlich 
wahrgenommen wird. Wer ahnt 
schon, dass z.B. der Besuchsdienst zu 
Geburtstagen ab 80 im Jahr ca. 600 
Besuchte erfreut. 
Dass Informationen über 
das Gemeindeleben auch die 
Gemeindeglieder erreichen, dafür sorgt 
vor allem das gemeindeübergreifende 
Redaktionsteam „Schaufenster“. Rund 
50 Verteiler bringen die Hefte in die 
Briefkästen. 

Einen kurzen Einblick in die Bedingungen 
und Zielsetzung ihrer Arbeit gaben 
die Erzieherinnen des Evangelischen 
Kindergartens, die im gesamten Team 
den Gemeindeabend begleiteten und 
eine gut erkennbare Gruppe waren. 

Der Gospelchor „Joyful Voices“ sorgt für die musikalische 
Begleitung des Abends.

Die Erzieherinnen des Evangelischen Kindergartens.
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Visitation des Landessuperintendenten

Vielfältig und publikumswirksam 
gestalteten Jugendliche der 
evangelischen Jugendarbeit ihren 
Auftritt. Authentisch wurde durch 
mehrere Jugendliche berichtet, wie sie 
selbst durch Aktionen und Besinnliches 
vor allem auf Sommerfreizeiten 
geprägt worden seien. 
Als besondere Gottesdienstform für die 
ganze Familie versteht sich „Sonntag 
halb zwölf“, aus der das inzwischen 
über den Kirchenkreis hinaus bekannte 
Musikensemble „Viddel 12“ hervor- 
gegangen ist. 
Die „Stiftung Pro Liborius & Auferstehung“ 
mit ihren eindrücklichen Aktivitäten 
zeigt deutlich, dass viel Phantasie 
gefordert ist, zuweilen aber auch 
Prominenz aufgeboten werden muss, 
um Geld für den Fortbestand kirchlicher 
Arbeitsbereiche einzuwerben. – 
Als besondere Gruppe mit ca. 20 
Helfenden ist noch die Diakonische 
Hilfe Bremervörde zu nennen, 
organisiert von zwei Koordinatorinnen. 
Die Helferinnen und Helfer sehen den 
diakonischen Auftrag der Kirche darin, 
Menschen in schwierigen Situationen 

zu helfen und zu unterstützen. 
Zum Abschluss hatte sich das 
Organisationsteam aus dem 
Kirchenvorstand für diesen Abend 
vorgenommen, Dr. Brandy noch mit 
ein paar Fragen aus dem Publikum 
zu konfrontieren. Zu den Fragen 
nach dem Gottesdienstbesuch, den 
Kirchenaustritten und nach Ideen 
zur Steigerung der Attraktivität 
des Erzieherberufes konnte der 
Landessuperintendent Stellung nehmen. 

Der Gemeindeabend, der mit einer 
Andacht begonnen hatte, endete mit 
Gebet und Segensworten.
Pastor Dr. Manukyan

Fotos dieser Doppelseite: © Barbara Schröder

Einige Mitarbeiter der evangelischen Jugend St. Liborius stellen 
sich und ihre Arbeit in den Gruppen vor. 

Landessuperintendent Dr. Hans Christian Brandy beantwortet 
die Fragen des Publikuns, die von Karsten Thomsen, 
1. Kirchenvorstandsvorsitzender, vorgelesen werden.
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Auferstehung berichtet

100 Jahre Frauenarbeit in der 
evangelischen Kirche. Dieses Jubiläum
wurde am Sonntag, dem  16.09.
in der Auferstehungskirche im 
Frauengottesdienst gefeiert. Zu diesem 
besonderen Anlass hatten Frauke 
Möller, Lektorin und Beauftragte für 
die Frauenarbeit im Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven und ihr Team, 
zu einem festlichen Gottesdienst 
eingeladen. Schon die persönlich 
überreichten Einladungen mit der 
Aufschrift 

weckten das Interesse vieler Frauen 
und Männer der Gemeinde an diesem 
besonderen Fest teilzunehmen. Und 
so folgten der Einladung über 70 
Personen, die an einer gedeckten 
Tafel im Mittelgang der Kirche Platz 
nahmen und miteinander Gottesdienst 
feierten. Sie wurden mitgenommen 
auf eine Reise nach Jerusalem, in die 

Zeit, als Jesus lebte, hin zu der 
Geschichte vom großen Gastmahl aus 
Lukas 14, 1-24. Damals sagten alle 
geladenen Gäste ab und es wurden 
all jene an den Tisch gebeten, die 
sonst von solchen Festlichkeiten eher 
ausgeschlossen sind. Auch die Tafel in 
der Auferstehungskirche war besucht 
von vielen verschiedenen Menschen, 
die beim gemeinsamen Teilen von frisch 
zubereiteten Speisen und Getränken 
miteinander über die Geschichte 
ins Gespräch kommen konnten. Im 
Anschluss daran wurde das Agapemahl 
gefeiert und gemeinsam Fürbitte 
gehalten, indem viele Kerzen für alle 
Menschen entzündet wurden, die nicht 
mit am Tisch sitzen konnten. Den 
Abschluss dieses Festgottesdienstes 
bildete die Ermutigung, nach Hause 
zu gehen und ein eigenes Festmahl 
zu feiern und zu diesem alle die 
einzuladen, die ein solches selbst nicht 
ausrichten können. 
Ina Müller

Alles ist vorbereitet
100 Jahre Frauenarbeit in der evangelischen Kirche
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„Alles ist vorbereitet“ die Tafel ist für die Gäste gedeckt und 
die geladenen Gäste blieben nicht aus, wie in Lukas 14, 
1-24, sondern kamen und teilten gemeinsam das Essen.

„Alles ist vorbereitet“

Im Anschluss an das Essen wurde das Agapemahl gefeiert.
(Agape; griechisch= Liebe, Hochschätzung des/der ande-
ren, ist ein gemeinschaftliches, religiöses Mahl, bei dem 
auch das Abendmahl gefeiert werden kann.)
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Auferstehung berichtet

Ein Vikar sagt „Moin“

Mein Name ist Jan-Hendrik Eggers 
und ich absolviere bei Ihnen in 
der Auferstehungsgemeinde mein 
Vikariat. Am 03.02.2019 werde ich im 
Rahmen des Gemeindegottesdienstes  
vorgestellt.
Ich bin am 22.05.1986 in Hannover 
geboren worden und in Barsinghausen 
in der Nähe von Hannover 
aufgewachsen. Dort bin ich auch 
größtenteils zur Schule gegangen. 
In meiner Jugend habe ich unter 
anderem dreimal an einer Fahrt der 
Kirchengemeinde Egestorf/Deister zu 
der Gedenkstätte Auschwitz sowie an 
anderen Aktivitäten teilgenommen, die 
mich in meiner religiösen Entwicklung 
stark beeinflusst haben. 
Einen Großteil meines Studiums 
habe ich in Kiel verbracht, wo ich 
2015 einen Abschluss zum Religions- 
und Geschichtslehrer gemacht 
habe. Daneben studierte ich auch 
Volltheologie. Hier habe ich vor 
Kurzem meinen Abschluss in Göttingen 
gemacht.
In meiner Freizeit habe ich lange 
Zeit Kinder- und Jugendgruppen des 
Deutschen Alpenvereins der Sektion 
Hannover betreut. Zudem habe ich 
während meiner Kieler Studienzeit 
in einer Wohnstätte für körperlich 
und geistig behinderte Menschen 
gearbeitet, was mich sehr geprägt 
hat. In Göttingen habe ich in einer 
Fußballmannschaft evangelischer 

Theologiestudenten 
ge-spielt. Darüber 
hinaus gehe ich gerne 
joggen, wandern und 
halte mich gerne in 
der Natur auf. Die 
Natur hat für mich 
bisweilen spirituellen 
und meditativen Cha-
rakter.
Persönlich werde ich 
von meinem Umfeld 
oft als sehr fröhlicher 
und zugewandter Mensch beschrieben. 
Ich bin ein Freund der direkten 
Kommunikation mit Menschen, der viel 
von Offenheit hält. 

Ich hoffe, ich habe Sie etwas neugierig 
gemacht und freue mich schon sehr, 
Sie als Gemeinde kennenzulernen. 

Bis bald!
Jan-Hendrik Eggers

            © Fotostudio Wilder

Vikar Jan-Hendrik Eggers
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St.-Liborius-Nachrichten 

Ein Freund sagte 
mir vor einiger 
Zeit, meine Berufs-
gruppe sei doch 
auf Abschiede 
spezialisiert. Das 
heißt aber noch 
lange nicht, dass 
mir die Worte zu 
meinem eigenen 
Abschied einfach so 
zufallen.
Nach etwas mehr 
als zehn Jahren 

werde ich die Arbeit in der St.-Liborius-
Gemeinde beenden und ab dem 
01.01.2019 als Krankenhausseelsorger 
in unserem Kirchenkreis tätig sein.
Ich blicke zusammen mit meiner Frau 
Charlotte Madsen auf eine gefüllte und 
intensive Zeit zurück. Wir waren mit 
vielen Menschen unterwegs. Dieser 
besondere Abschnitt unseres Lebens 
mit den vielen Herausforderungen geht 
nun zu Ende.
Im August 2008 bezogen wir mit 
unseren Kindern Kristoffer und Rebekka 
das damalige Pfarrhaus im Engeoer 
Wäldchen. Unser Sohn Andreas wohnte 
damals schon nicht mehr zu Hause. 
Nun hat auch unsere jüngste Tochter 
Rebekka die Schule abgeschlossen und 
steht vor dem Auszug. 
Neben der Pfarrstelle in St. Liborius 
gab es immer noch weitere Aufgaben 
in den Nachbargemeinden und im 
Kirchenkreis. Eine dieser Aufgaben war 

der Aufbau der Krankenhausseelsorge 
im Reha-Zentrum Gyhum. Gerne 
knüpfe ich in meiner neuen Tätigkeit an 
diese Erfahrungen an.
Der Schwerpunkt meiner Tätigkeit 
war immer die St.-Liborius-Gemeinde, 
besonders auch in den letzten fünf 
Jahren, in denen ich den Vorsitz im 
Kirchenvorstand innehatte. 
Meine Arbeit war geprägt von dem 
Wunsch, Kirche lebendig zu gestalten 
in einer sich verändernden Zeit. Heute 
erleben wir immer mehr Gegenwind. 
Die Zugehörigkeit zur Kirche ist keine 
Selbstverständlichkeit mehr. 
Seit meiner Ordination hat mich dieses 
biblische Wort begleitet: Denn Gott hat 
uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der  Liebe und 
der Besonnenheit (2. Timotheus 1,7). 
Dieses Wort ist mir immer wieder 
Richtschnur, Kraftquelle und Ver-
gewisserung in dem, was ich tue.
Voller Dankbarkeit blicke ich zuallererst 
auf die vielen Gottesdienste zurück, die 
wir gefeiert haben. Gottesdienste zu 
verschiedenen Anlässen, mit Beteiligung 
unserer Chöre, mit Ehrenamtlichen und 
Jugendlichen. Zusammen mit meiner 
Frau haben wir immer wieder gerne 
die Kindergottesdienste in Fahrendorf 
und in Bremervörde gestaltet. Mit den 
Kindern singen, beten, spielen, basteln 
und gemeinsam essen waren besondere  
Erlebnisse. 
In den zurückliegenden Jahren habe 
ich viele Menschen in schönen und 

Pastor Rudolf Preuß
© Timm v. Borstel

Worte zum Abschied
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St.-Liborius-Nachrichten 

schweren Lebensabschnitten begleitet: 
Bei Besuchen zu Hause und in den 
Heimen, bei Begegnungen auf der 
Straße oder beim Einkaufen.
Diese intensive Arbeit in St. Liborius wäre 
nicht möglich gewesen ohne den starken 
Zusammenhalt und das Verständnis in 
Partnerschaft und Familie und ohne die 
Unterstützung und Zusammenarbeit 
mit unseren Mitarbeitern und den vielen 
Ehrenamtlichen. 
Alle diese Begegnungen haben unsere 
Zeit hier ungemein bereichert. Es sind 

viele vertrauensvolle Beziehungen 
gewachsen, über die wir sehr dankbar 
sind. Dafür sagen meine Frau Charlotte 
und ich von ganzem Herzen Danke.
Ganz herzlich möchte ich zum Ver-
abschiedungsgottesdienst am  Sonntag, 
dem 13. Januar 2019, um 14.30 Uhr 
in die St.-Liborius-Kirche und zum 
anschließenden Empfang ins Ludwig-
Harms-Haus einladen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr und Euer Pastor Rudolf Preuß

VERABSCHIEDUNG UND DANK

„Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer ist die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die 
Erinnerungen in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne 
nicht wie einen Stachel, sondern wie 
ein kostbares Geschenk in sich.“ Mit 
diesen Worten von Dietrich Bonhoeffer 
sagt der Kirchenvorstand der 
St.-Liborius-Gemeinde, stellvertretend 
für viele Menschen innerhalb und 
außerhalb unserer Gemeinde, Danke. 

Pastor Rudolf Preuß hat sich in seiner 
Arbeit der letzten zehn Jahren in 
besonderer und ihm ganz eigener Weise 
um die Seelsorge und Begleitung von 
Menschen in unserer Gemeinde verdient 
gemacht. Dies wollen und werden wir 
in einem Abschiedsgottesdienst am 
13. Januar 2019 für ihn und mit ihm 
gebührend begehen und feiern.

Für den Kirchenvorstand,
Karsten Thomsen, 1. KV-Vorsitzender

Auch in diesem Winter wird die Kirche wieder geschlossen, 
um Heizkosten zu sparen.
Winterkirche St. Liborius
Vom 21. Januar bis 15. März 2019 fi nden 
alle Gottesdienste der St.-Liborius-Gemeinde 
im Saal des Ludwig-Harms-Hauses statt.
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St.-Liborius-Nachrichten

Auf der Klausurtagung hat der Kirchen-
vorstand der St.-Liborius-Gemeinde
Karsten Thomsen zum 1. Vorsitzenden 
und Horst Horlboge zu seinem 
Stellvertreter gewählt. Ebenso konnten 
allen weiteren Vorstandsmitgliedern 
Aufgaben, die für die laufenden 
Geschäfte einer Kirchengemeinde nötig 

sind, übertragen werden. Bei dieser 
Tagung wurde über Gegenwärtiges 
und Zukünftiges debattiert und 
über die vielfältigen Arbeiten eines 
Kirchenvorstandes, die meist unauffällig 
erledigt wurden und werden, gestaunt.
Doch ist das alles eines Berichtes wert? 
Wir meinen ja, denn wir möchten  
uns bei Ihnen bekannt machen, uns 
von Ihnen ansprechen lassen, offen 
sein für Neues, für Ihre Ideen, Ihre 
Wünsche. Und sehr gerne möchten 
wir Sie mit ins Boot holen, Sie herzlich 
einladen, auf ganz unterschiedliche 
Weise mitzuwirken, damit Gutes weiter 
wachsen kann. Sprechen Sie uns an, 
darüber würden wir uns sehr freuen.
Stephan Meyer

In St. Liborius gibt’s einen „Neuen“!

Der Kirchenbus 
fährt grundsätzlich 
am ersten Sonntag 
im Monat um 9.00 
Uhr in Fahrendorf 
von der ehemaligen 
Gaststätte Harms 

zur Kirche. Sie können in Fahrendorf, 
Spreckens und Engeo zusteigen. Ein 
Zustieg ist an der Hauptstraße möglich, 
aus Sicherheitsgründen jedoch nur an 
Bushaltestellen und ähnlich geeigneten 
Plätzen. Nebenstraßen können wir aus 
Zeitgründen meistens nicht anfahren. 
Die Zahl der Plätze in dem Kleinbus ist 
begrenzt, darum wird er hauptsächlich 
für diejenigen eingesetzt, die sonst 

nicht kommen könnten, für ältere 
Menschen und für die, die den weitesten 
Weg haben. Auch Konfirmanden sind 
willkommen.
Bis Freitag, spätestens 12.00 Uhr, 
können Sie bei Ralf Baatz, Tel. 
(047 61) 12 71 oder im Kirchenbüro, 
Tel. (047 61) 31 46, anrufen, wenn 
Sie mitfahren möchten. Leider können 
wir keine Personen im Rollstuhl 
transportieren. 
Als Kirchenbus dürfen wir das 
Sozialmobil des DRK-Kreisverband 
Bremervörde e.V. nutzen. Dafür ganz 
herzlichen Dank!
Ralf Baatz

Superintendent Wilhelm Helmers, Karsten Thomsen, Pastor 
Dr. Arthur Manukyan, Horst Horlboge, Dr. Hans-H. Kammann, 
Brigitte Rode, Karin Behrendt, Pastor Rudolf Preuß (v.l.n.r. stehend), 
Anja Burmester, Bianka Grieschow-Pülsch, Martina Schröder, 
Indra Söhl, Stephan Meyer (v.l.n.r. sitzend)

Die Fahrer des Kirchenbusses: 
Kurt Arnhold, Ralf Baatz, 
Jean-Pierre van den Boom (v.l.n.r.)

Der Kirchenbus für St. Liborius
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St.-Liborius-Nachrichten 

Primetime - der neue Abendgottesdienst

Zur besten Zeit am Abend um 20.15 Uhr
startet am 13. Dezember das 
neue Gottesdienstangebot der 
St.-Liborius-Gemeinde. Eine gute und 
relevante Botschaft, Musik von Profis 
und erlebbare Gemeinschaft sollen 
den neuen Primetime prägen. Einmal 
im Monat Gottesdienst feiern, so wie 
wir es uns wünschen. Die Band um 
Arne Suter wird uns mitnehmen und 
unser Herz und unseren Rhythmus 
zum Klingen bringen. Das Team um 
Iris Weber wird frische Impulse zu den 
Themen bringen. Die Organisation und 
das Drumherum ist die Aufgabe vom 
Team um Heike Lindenau-Sperling. 

Die Inhalte kommen in der Regel von 
Diakon Henning Bütepage. 
Unsere neue Soundanlage wird Sie 
zum Staunen bringen und in so einem 
Licht haben Sie unsere Kirche noch 
nie gesehen.
Die Kirche öffnet um 19.30 Uhr zum 
Ankommen, Runterkommen und für 
einen kleinen Snack. Kommen Sie 
zeitig und lassen Sie sich mit in die 
Atmosphäre nehmen. Die besondere 
Zeit für Sie persönlich, für das 
Miteinander und für Gott - das ist 
Primetime. 
Diakon Henning Bütepage

Freiwilliger Kirchenbeitrag
ein herzliches Dankeschön

Ganz herzlich möchten wir Danke 
sagen an alle, die mit ihrem 
Freiwilligen Kirchenbeitrag die 
Arbeit und Projekte in unserer 
Kirchengemeinde unterstützt haben. 
Insgesamt haben wir bisher 9.294,10 €
erhalten. In diesem Jahr haben wir 
für die Erneuerung des Teppichs in 
der Kirche um eine Spende gebeten. 
Darüber hinaus soll der Verein für 
missionarische Jugendarbeit durch 

einen Teil der Spenden und damit 
direkt unsere Jugendarbeit gefördert 
werden, die uns sehr am Herzen liegt. 
Es ist auch weiterhin noch möglich, 
den Freiwilligen Kirchenbeitrag 2018 
zu zahlen; und wir sind überaus 
dankbar für jede andere Form Ihrer 
Hilfe und Unterstützung, die die Arbeit 
und das Leben dieser  Kirchengemeinde 
fördert und trägt.
Karsten Thomsen, 1. KV-Vorsitzender
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Der Gospelchor „JOYFUL VOICES“ 
probt am Freitag, dem 25. Januar, 08. und 22. Februar, 01. März, jeweils von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
Die Kantorei St. Liborius
probt jeden Montagabend
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
30 Minuten Orgelmusik  zur Marktzeit
am Freitag, dem 07. Dezember um 10.30 Uhr, an der Orgel: Katharina Düweke. 
Der Eintritt ist frei. 
Während der Winterkirche macht die „Orgelmusik zur Marktzeit“ Pause.
----------------------------------------------------------------------------------------

Freitag, 14. Dezember, 20.00 Uhr
Weihnachtskonzert

mit den vier Posaunisten des Leipziger Gewandhausorchesters 
und der Kantorei St. Liborius

Nach ihrem begeisternden Auftritt im Rahmen der Konzertreihe „Musik 
bei Kerzenschein“ im Jahr 2016 sind die vier Posaunisten des Ensemble 
„OPUS 4“ zum zweiten Mal in St. Liborius zu Gast. Diesmal konzertieren 

sie zusammen mit der Kantorei St. Liborius. Weihnachtliche Musik für vier 
Posaunen, Chor und Orgel von Prätorius, Briegel, Becker, Richard Strauss 

und John Rutter stehen auf dem Programm. 

Ausführende: Posaunenquartett OPUS 4 mit 
Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig 
Alt- Tenorposaune:Jörg Richter  
Tenorposaune: Dirk Lehmann  
Tenorposaune: Stephan Meiner  
Bassposaune: Wolfram Kuhnt 
Kantorei St. Liborius - Leitung Katharina Düweke
Orgel: Katharina Düweke

Eintritt frei, zur Deckung der Kosten bitten wir um eine Spende.

© Reichenbach/Schleching
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Bereits zum achten Mal gestaltet 
die Gesangsgruppe „Viddel 12“ den 
besonderen Vorweihnachtsgottesdienst 
„Viddel vor Weihnachten“, in dem man 
sich an das Wesentliche erinnern kann: 
Die Einstimmung auf die Ankunft des 
Heilands. Wegen der vielen Besucher 
in den vergangenen Jahren wird es 
am Samstag, dem 22.12., wieder um 
18.00 Uhr und um 20.00 Uhr einen 
Gottesdienst, diesmal unter dem Titel 
„Neuanfang“, geben. Einlass ist jeweils 
eine halbe Stunde vorher.
„Viddel 12“, das sind neun Sängerinnen 
und Sänger, die sich modernen 
christlichen Songs, Gospels und 
Balladen verschrieben haben. In 
klangvollen, vierstimmigen Chorsätzen 

ist die Gesangsgruppe seit Jahren im 
Kirchenkreis und darüber hinaus für 
ihre stimmungsvollen Konzerte und 
musikalisch gestalteten Gottesdienste 
bekannt. 
Iris Weber

Viddel vor Weihnachten

In der Vorweihnachtszeit wird unter 
dem Titel „Singt Weihnachten“  
in vielen Städten in die Kirchen 
eingeladen, um gemeinsam mit vielen 
anderen traditionelle Weihnachtslieder 
zu singen. Dazu werden die Bürger 
über die regionale Tageszeitung 
aufgefordert, die Weihnachtslieder aus 
einem Pool mit auszuwählen, die dann 
auch als Liedblatt dient. Dieses Jahr 
fi ndet „Singt Weihnachten“ am Freitag, 
dem 07. Dezember um 18.00 Uhr statt.
Iris Weber

© Kevin Schröder - Die Gesangsgruppe „Viddel 12“

Singt Weihnachten

Samstag, 07.12.18
18.00 Uhr
St.-Liborius-Kirche
Bremervörde

Die traditionellen Weihnachtslieder die 
gesungen werden, sind am 07.12.18 in 
der Bremervörder Zeitung abgedruckt, 
wer die Seite hat, bitte mitbringen.
Zusätzlich liegen sie in der Kirche aus.

Herzlich Wilkommen!
Veranstalter: St.-Liborius-Gemeinde

Organisation und Durchführung: Viddel 12
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Es ist wieder an der Zeit 
und vielleicht freuen Sie sich 
so wie ich auf die Lieder, 
die nur im Advent und zu 
Weihnachten erklingen. 
Besonders die Weihnachts-

zeit ist ohne ihre Musik unvorstellbar. 
Der Chor der Auferstehungskirche und 
das Blockflötenensemble haben fleißig 
geübt, um Sie mit besinnlichen und 
auch fröhlichen Tönen zu erfreuen.
So sind Sie herzlich in die 
Auferstehungskirche eingeladen zu 
unserer Advents- und Weihnachts-
musik zum Zuhören und Mitsingen 
am 14.12.2018 um 19.00 Uhr. Ein 
buntes Programm mit verschiedenen 
Instrumenten, Sologesang, Chor- und 
Blockflötenmusik soll Sie an diesem 
Abend erfreuen. Im Anschluss an die 

Musik am Freitagabend können Sie in 
gemütlicher Runde mit uns ein Glas 
Punsch genießen. 
Das neue Jahr beginnt gleich mit 
musikalischen „Leckerbissen“. Am 
25.01.2019, um 19.00 Uhr, 
wird von dem Vokalensemble 
„Bella musica“ gemeinsam mit der 
Instrumentalgruppe „Musici variabili“ 
die Musik am Freitagabend gestaltet. 
Zum Programm gehören Werke von 
Purcell, Schein, Distler, Dowland u.a. 
Am Samstag, dem 16.02.2019, um 
18.00 Uhr, kommt Andreas Borbe 
aus Zeven mit der Kirchenband 
„RELEASED“ zu uns und voraussichtlich 
im März lässt das Blockflötenensemble 
Stücke aus Händels Feuerwerksmusik 
erklingen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Cornelia Lochner

Musik am Freitagabend

Konzerte im Überblick

	 Freitag, 14.12.2018	 Advents- und Weihnachtsmusik
	  Freitag , 25.01.2019	 „Bella musika“ gemeinsam mit „Musici variabili“
	Samstag, 02.02.2019	 Benefizkonzert des German Folk & Gospel Choir
	Samstag, 16.02.2019	 Andreas Borbe mit der Kirchenband „RELEASED“
	 im März 2019	 Blockflötenensemble
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Öffnungszeiten 
Kirchenbüro

Auferstehung: Tel. 56 63
Mittwoch	 8.00 bis 10.00 Uhr
Freitag	 14.30 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten 
Kirchenbüro St. Liborius: 

Tel. 31 46
Montag	 9.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
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Wir laden ein

Einladung zum „Winter-Café“ am Sonntag, dem 10.02.2019, 
15.00 Uhr, im Gemeindehaus der Auferstehungskirche.

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Jungengruppe

Donnerstag 17.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Kirchenmusik im Gemeindehaus  
Montag
Dienstag

19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene
19.45 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus!
Wir treffen uns am 09.12., 16.12.2018 und 13.01.2019 um 10.00 Uhr
Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche

Frauenabend

Freitag, 07. Dezember 2018 von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Die Auferstehungskirche lädt dazu alle Frauen ein.

Weltgebetstag 2019

„Kommt, alles ist bereit!“ rufen die Frauen aus Slowenien.
Am Freitag, dem 01. März 2019 um 19.00 Uhr feiern wir den weltweiten 
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Iselersheim.

Slowenien spielt eine interessante Rolle in Europa:
Der jungen Demokratie mit kommunistischem Erbe fällt es leicht, Mittlerin 
zwischen Ost und West, Nord und Süd zu sein.
Schließlich ist das Land schon lange Knotenpunkt internationaler 
Wanderungs- und Handelsströme.

Alle Bremervörder*innen sind herzlich dazu eingeladen!

Arbeit mit Frauen Info: Frauke Möller
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 46 42 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de

©
 pixabay
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste Dezember 2018—Februar 2019
02.12. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers
09.12. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Manukyan
23.12. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
24.12. 14.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum - P. Rosenfeld

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel - P. Rosenfeld
18.00 Uhr Christvesper mit Chor - P. Rosenfeld

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) - P. Rosenfeld und Flötenchor

06.01. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Gerke / Lebensberatungsstelle des 
Diakonischen Werkes

13.01. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
18.01. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Hang - P. Rosenfeld
27.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)
03.02. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung Vikar Eggers – P. Rosenfeld
10.02. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller
15.02. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Hang 

- P. Rosenfeld / Vikar Eggers
17.02. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld / Vikar Eggers
24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 

- Besuchsdienstkreis und P. Rosenfeld

Gemeinsame Gottesdienste
25.12. 10.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 

Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) – Sup. Helmers und Posaunenchor

26.12. 10.00 Uhr In der Auferstehungskirche: 
Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Wein) – P. Dr. Manukyan 

30.12. 10.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Gemeinsamer Gottesdienst - Lektorin Gaelings

01.01. 17.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst - P. Dr. Manukyan

20.01. 10.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Gemeinsamer Stiftungsgottesdienst - Sup. Helmers, 
P. Rosenfeld, u.a.
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste Dezember 2018—Februar2019
01.12. 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich
02.12. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers und Posaunenchor

17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit „MGV Harmonie“ - Sup. Helmers
07.12. 18.00 Uhr „Singt Weihnachten“ mit „Viddel 12“
08.12. 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich
09.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen - P. Preuß

19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ - Diakon Bütepage und Team
13.12. 19.30 Uhr Gottesdienst „Primetime“ 
16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Rosenfeld
22.12. 18.00 Uhr 

20.00 Uhr
Gottesdienst „Viddel vor Weihnachten“ gestaltet von 
„Viddel 12“

23.12. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Manukyan
24.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im „Haus im Park“ 

15.00 Uhr Christvesper für Kinder mit Krippenspiel - P. Manukyan und 
Spatzenchor

16.00 Uhr Christvesper für Kinder mit Krippenspiel - P. Manukyan und 
Kinderkantorei

17.00 Uhr Christvesper - P. Preuß und „MGV Harmonie“
18.00 Uhr Christvesper - P. Preuß und Posaunenchor
23.00 Uhr Christnacht - Sup. Helmers und Kantorei

31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- Sup. Helmers

06.01. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Manukyan
13.01. 14.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von P. Preuß 

- Sup. Helmers und Kantorei; anschließend Empfang
27.01. 11.30 Uhr Familiengottesdienst „Sonntags halb zwölf“ 

- Diakon Bütepage und Team
03.02. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
10.02. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Gaelings
17.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 

- P. Dr. Manukyan; anschließend Gemeindeversammlung
24.02. 10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst KU 8 - Diakon Bütepage

19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ - Diakon Bütepage und Team

Winterkirche St. Liborius vom 21. Januar bis 15. März 2019
Gottesdienste im Ludwig-Harms-Haus
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Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Chöre im Ludwig-Harms-Haus
Info: Katharina Düweke Tel. 92 10 76

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius - siehe Seite 14
Dienstag 15.00 Uhr

16.00 Uhr
Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. und 2. Schuljahr
ab 3. Schuljahr

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse
Gospelchor „Joyful Voices“ siehe Seite 14

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 
Info: Christine von Stryk Tel. (0 47 64) 8 10 97 90

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Hauskreise Diakon Henning Bütepage Tel. 7 40 40

Karin Koch Tel. 21 63

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Info: Diakon Henning Bütepage (01 71) 194 92 46

Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

Kirchenbus St. Liborius - 
an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen
Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz © St. Jeschke/DRK 

Die Kinderkirche Fahrendorf 
(KikiFa) - Pausiert -

Die Kirche mit Kindern (KimiKi)
in Bremervörde trifft sich im 
„Bonhoefferheim“, Brackmannstraße 
5B,
am Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Bringt bitte 1,00 € für das Frühstück 
mit und Hausschuhe. 

Ansprechpartner für 2018:
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60
Neue Leitung ab 2019:
Christhild Bütepage, Tel. 7 03 96

Termine: 
08. Dezember 2018 - wir basteln 
Kerzen
26. Januar 2019
23. Februar 2019
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Für Senioren

    Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus

Montag, 10. Dezember um 15.00 Uhr
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im September, Oktober 
oder November Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Programm ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Info: Irma Mahler, Tel. 25 81

Seniorennachmittage im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

in der Regel immer der erste Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
	 TERMINE:

	 Mo, 03. Dezember 2018 	 Seniorennachmittag

	 Mo, 07. Januar 2019	 Seniorennachmittag

	 Mo, 04. Februar 2019	 Seniorennachmittag

         Offener Nachmittag im 
Ludwig-Harms-Haus

Unsere Senioren sind herzlich 
eingeladen zum Offenen Nachmittag, 
der in der Regel am 1. Montag im Monat 
von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfindet. 

TERMINE:

03. Dezember - Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Kirche, 
anschließend Adventskaffee im 
Ludwig-Harms-Haus
07. Januar 2019
04. Februar 2019

Ansprechpartner bis Ende 2018: 
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60
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Sie wollten immer 
schon Trompete, 
Posaune oder 
Tenorhorn lernen? 
W u n d e r b a r ! 
Vielleicht mit 
Ihren Kindern 

oder Enkeln zusammen? Gute Idee! 
Dann kommen Sie im Januar in den 
neuen Kurs „Blechspielen leicht 
gemacht!“. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, ein Instrument können Sie 
kostenlos ausleihen. Probieren Sie es 
aus!
Zu unverbindlichen Schnupperstunden 
lade ich Sie herzlich ein am

Dienstag, 08. Januar 2019 um 
17.30-18.15 Uhr in Bremervörde,
St. Liborius im Ludwig-Harms-Haus
und am 
Donnerstag, 10. Januar 2019 um 
18.00-18.45 Uhr in Selsingen, 
St. Lamberti im Gemeindehaus.
Wenn Sie Fragen haben zum Unterricht 
oder sich schon mal anmelden 
möchten: Tel. 0 47 64 – 8 10 97 90,
evtl. Anrufbeantworter, ich rufe zurück.
Ich freue mich auf viele neugierige 
zukünftige Bläserinnen und Bläser 
zwischen 8 und 88 Jahren!
Ihre/Eure Christine von Stryk,
Kreisposaunenwartin

Lust auf Tuten und Blasen?

Workshop mit Konzert des
German Folk & Gospel Choir

© epd-bild/Matthias Schumann

Wir laden ein...

© Hr. Heinen - German Folk & Gospel Choir in der Herz Jesu Kirche in Lübeck; 2017

Am Freitag, dem  01. Februar, von 
18.00–22.00 Uhr und am Samstag, 
dem  02. Februar, von 10.00–17.00 Uhr,
veranstaltet der GFGC einen offenen 
Workshop mit abschließendem 
Benefiz-Konzert um 18.00 Uhr, in der 

Auferstehungskirche Bremervörde.
Anmeldungen und Informationen: 
Karsten Thomsen, Tel. (01 79) 7 34 12 30
oder per E-Mail: 
karsten.thomsen.kt@gmail.com.
Ihr Karsten Thomsen
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Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Evangelische
Kindertageseinrichtung 
Sternenlicht

Leitung:
Birgit Döscher
Stellv. Leitung:
Yasmin Haasner

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64
27432 Bremervörde
Tel. 30 79
kitasternenlicht@ewetel.net

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag	 9.30	bis	15.00 Uhr
Mittwoch	10.00	bis 	12.00 Uhr
Freitag	 10.00	bis 	12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
Kindergarten
(3 Jahre - 6 Jahre)
	 7.30 – 13.00 Uhr
Krippe 
(1 Jahr - 3 Jahre)
	 7.30 – 13.00 Uhr
Familiengruppe 
(1 Jahr - 6 Jahre)
	14.00 – 18.00 Uhr

Sie kennen unser Haus noch 
nicht? 
Dann lade ich Sie zu einem 
Rundgang ein! 
Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin mit mir.

Das Jahr 2018 neigt sich 
dem Ende zu…

...und die besinnliche Zeit beginnt. Wir 
stimmen uns langsam auf das Weihnachtsfest 
ein, indem wir basteln, Lieder singen und 
jeden Tag ein Türchen von dem 
Adventskalender öffnen. 
Am 21.12.2018 findet 
dann um 11.00 Uhr der 
Weihnachtsgottesdienst mit 
dem Krippenspiel in der Kirche 
statt. Wir hoffen natürlich 
auf zahlreiches Erscheinen 
von Familien, Freunden und 
Verwandten. Anschließend  
verabschieden wir uns voneinander 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr 2019!
Weihnachtsschließung: 27. + 28.12.2018

Am 02. Januar 2019 öffnen wir unsere 
Kindergartentüren wieder und begrüßen alle 
Kinder und Eltern herzlich zurück. Danach 
folgt auch schon am 25.01.2019 um 
11.00 Uhr der erste Kindergottesdienst 
des neuen Jahres bei uns im Kindergarten.

Im darauf folgenden Monat Februar findet 
dann der nächste Kindergottesdienst am 
22.02.2019 um 11.00 Uhr bei uns in der 
Kita statt. 

Juhu… der März ist endlich da.
Dann kommt so langsam der 
Frühling und wir feiern am 
04.03.2019 Fasching bei 
uns im Kindergarten.
Yasmin Haasner

© Rolf Zoellner

© pixabay
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Integrationsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr

Ganztagsgruppe:
 7.30 bis 17.00Uhr

Nachmittagsgruppe:
13.15 bis 18.15

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr

....................................................
Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Montag, 03.12.2018
Wochenanfangskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 07.12.2018
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, 24.12.2018 bis 
Mittwoch, 02.01.2019
Weihnachtsschließung

Freitag, 04.01.2019
Wochenschlusskreis im Kindergarten
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, 07.01.2019
Wochanfangskreis im Kindergarten
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 18.01.2019
Studientag der Erzieherinnen:
Der Kindergarten ist geschlossen.

Montag, 04.02.2019
Wochenanfangskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 08.02.2019
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Termine Dezember bis Februar
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Kindergarten St. Liborius

Am 01. September haben wir
das 10-jährige Jubiläum unserer 
Mitarbeiterin Rilana Burmeister 
gefeiert. Rilana hat am 01.09.2008 in 
der Nachmittagsgruppe als Erzieherin 
angefangen. Zur Zeit arbeitet sie 
als Vertretungskraft. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei ihr für die 

gute Zusammenarbeit. Wir 
wünschen ihr viel Glück und 
Gottes Segen auf all ihren 
Wegen und freuen uns auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit.
Das Kindergartenteam

Rilana Burmeister

Am 22. November hat im Kindergarten 
ein Elternabend zum Thema „Taufe“ 
stattgefunden. Wir möchten Ihnen hier 
einen kurzen Einblick in die Bedeutung 
der Taufe geben.
Die Taufe feiern wir fast immer in 
der Kirche, meist vor dem Altar am 
Taufbecken. Der Pastor oder die 
Pastorin gießt dem Täufling dreimal 
Wasser über den Kopf oder über die 
Stirn und spricht dabei die Worte: „Ich 
taufe dich im Namen des Vaters, 
des Sohnes und des Heiligen 
Geistes.“ Jeder Täufling erhält einen 
Taufspruch und eine Taufkerze. Der 
Taufspruch aus der Bibel soll den 
neu getauften Menschen durch sein 
Leben begleiten und ihm Kraft geben. 
Die Taufkerze kann zu besonderen 
Gelegenheiten, z.B. am Tauf- oder 
Namenstag angezündet werden und 
erinnert an die Tauffeier und an das 
treue Versprechen Gottes, unser 

Begleiter zu sein durch die Höhen und 
die Tiefen unseres Lebens.

Zur Taufe gehören auch die 
Paten. Wer das christliche Patenamt 
übernimmt, verspricht vor Gott 
und den Menschen, das Kind auf 
seinem Lebensweg viele Jahre lang 
zu begleiten. Die Paten erklären und 
bringen zusammen mit den Eltern 
dem Kind den christlichen Glauben 
nahe. Außerdem stehen sie ihren 
Patenkindern bei Problemen zur Seite. 
Die Taufe kann immer stattfinden, 
egal ob als Baby oder 
Schulkind oder auch 
als Erwachsener. Denn 
in der Taufe nimmt uns 
Gott als seine Kinder 
bedingungslos an.
Vanessa Busch

Taufe

10-jähriges Jubiläum

© epd-bild/evangelisch.de
Ein Baby wird geatuft.
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Jugendseite 

Zu Beginn der Freizeit hörte man 
häufig den Satz: „Dieses Jahr ist alles 
anders!“ Das lag nicht nur daran, dass 
das von Kindern und Jugendlichen 
gleichermaßen innig geliebte 
Hüpfkissen abgebaut wurde, sondern 
auch, weil es eine Familienfreizeit 
ohne Diakon Henning Bütepage 
war. Doch dank des ehrenamtlichen 
Engagements, insbesondere von 
Heike Lindenau-Sperling und der 
anderen Mitarbeiter, konnte die 
Familienfreizeit trotzdem stattfinden. 
Während die Diakonin und gebürtige 
Bremervörderin Christiane Schult 
das Programm mit den Erwachsenen 
übernahm, kümmerten sich neun 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
vier Gruppen um die Betreuung der 
drei- bis 16-jährigen Teilnehmer. Auch 
das musikalische Loch konnte gefüllt 
werden: Christian Lust begleitete 
dankenswerter Weise das gemeinsame 
Singen auf der Gitarre. 
Ein besonderes Highlight war einmal 
mehr der Tagesausflug an die 
Kreidefelsen nach Møn. Bei bestem 
Wetter wanderte die ganze Gruppe 
zuerst ober- und dann unterhalb der 
Felsen am Ostseestrand entlang und 
so manch ein schöner Stein wanderte 
in den Rucksack oder die Hosentasche. 
Das traditionelle Fußballspiel der Eltern 
gegen die Kinder und Mitarbeiter ging 
mit einem 5:0 für die Kinder in die 
Freizeitgeschichte ein.
Es war also tatsächlich manches 
anders - aber das Wesentliche war wie 
immer: Acht Tage in einer wunderbaren 
Gemeinschaft mit viel Freude und unter 
Gottes Segen. Im kommenden Herbst 
steht dann wieder, unter der Leitung 
von Henning Bütepage, die nächste 
Familienfreizeit an. 
Dirk-Frederik Stelling

Goldener Herbst 
bei der Familienfreizeit in Marielyst

© Dirk-Frederik Stelling

Der Kreidefelsen auf der dänischen Insel Møn; Ostsee.

© Michael Schröder
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Für alle Freizeiten kann bei Bedarf ein Antrag auf Bezuschussung gestellt werden.

Jugendseite 

Telnessanden – Telemark – Norwegen
03. – 17. Juli 2019

Für Jugendliche von 14 – 18 Jahre
Ferien – nördlich vom Alltag

Zwei Wochen Zeltlager in 
schöner Umgebung.

Flyer ab dem 2. Advent

Marielyst Dänemark - Ostsee
12. – 19. Oktober 2019

Urlaub im eigenen Ferienhaus 
und doch in der Gruppe.

Eine tolle Woche voller Entspannung 
und doch in Gemeinschaft.

Flyer im Januar

Voranzeigen
SOMMERFREIZEIT 2019             FAMILIENFREIZEIT 2019

Alle Fotos dieser Seite © Henning Bütepage
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Wichtiger Hinweis für Sie!

Die beiden Kirchenvorstände von Auferstehung und St. Liborius veröff entlichen 
regelmäßig besondere Geburtstage (80, 85 und alle Geburtstage ab 90) sowie 
kirchliche Trauungen, Taufen, Konfi rmationen, Ehejubiläen und kirchliche 
Bestattungen in der Gemeindezeitung „Schaufenster“. Kirchenmitglieder, die 
dies nicht wünschen, können das dem Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss bis spätestens 24. Januar 2019 
dem Kirchenbüro vorliegen.

Aus Gründen des Datenschutzes veröff entlichen 
wir in der Internetausgabe diese Daten nicht.

Wir gratulieren auf diesem Wege jedoch allen, die im 
letzten Vierteljahr Geburtstag, Hochzeit, ein Ehejubiläum, 
Konfi rmation oder Taufe feiern konnten ganz herzlich. 

Anteil nehmen wir auch an Trauer und Abschied 
von verstorbenen Gliedern der beiden Kirchengemeinden. 
Am Ewigkeitssonntag feiern wir daher zwei Gottesdienste 
mit Gedächtnis der Verstorbenen.

In der Auferstehungskirche am 25.11.18 um 10.00 Uhr 
mit Pastor Rosenfeld

In der St.-Liborius-Kirche am 25.11.18 um 10.00 Uhr mit 
Pastor Preuß und Pastor Dr. Manukyan. Hier wird die Kantorei 
den Gottesdienst musikalisch begleiten.

AUS DEM KIRCHENBUCH: Auferstehung und St. Liborius 

© Foto: Wodicka
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Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch und 
Dr. Claudia Zimmermann, die Ihnen 
Auskunft erteilen können.
Tel. (01 75) 8 51 36 63

Kontaktdaten - Gabendank

Grüne Damen/Herren im 
„Haus im Park“ gesucht:

Zwei Stunden pro Woche 
ehrenamtlich die Bewohner im

Pflegeheim Bremer Straße besuchen.
Wäre das nicht eine Aufgabe für Sie?

Info: Frau Ulbrich, Tel. 10 40

ANDACHT
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Immer am zweiten Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr können Sie an einer
Andacht im Andachtsraum des 
Krankenhauses teilnehmen.

Ambulanter Hospizdienst 
Bremervörde Zeven
Engeoer Wäldchen 2, 
27432 Bremervörde 
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter
Tel. (01 60) 90 33 06 85 
E-Mail: info@hospizdienst.org 
Internet: www.hospizdienst.org

Gabendank Auferstehung
August–Oktober 2018

Kollekten 1.101,61 €
Diakonische Gaben 168,80 €
eigene Gemeinde 354,90 €
Gottesdienste im 
Seniorenzentrum

27,73 €

Taufdank 50,00 €
Traudank 114,83 €
Beerdigungsdank 130,00 €
Herbst-Café 327,50 €
Spendendose 
Stadtteilladen

790,67 €

Kirchenmusik 165,50 €
Seniorennachmittag 90,90 €
Insgesamt: 3.322,44 €

Gabendank St. Liborius
August–Oktober 2018

Kollekten 4.254,01 €
Diakonische Gaben 209,12 €
eigene Gemeinde 365,59 €

Gabendank St. Liborius
August–Oktober 2018

Bibelstunden 185,30 €
Traudank 1.004,17 €
Beerdigungsdank 300,00 €
Geburtstagsdank 160,00 €
Dank Jubelhochzeit 100,00 €
Orgelmusik zur Marktzeit 592,15 €
KU 4 11,00 €
Seniorengeburtstags-
feier

184,39 €

„Offener Nachmittag“ 88,44 €
Jugendgottesdienst 
„Heaven live“

46,10 €

Jugendarbeit 100,00 €
„Sonntags halb zwölf“ 223,26 €
Kinderkirchen 30,00 €
„Liborius klingt“ 
(Orgelsanierung) aus 
der Spendensäule

176,10 €

Kirchenbus 7,00 €
Insgesamt: 8.036,63 €
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Jahreslosung 2019

Ein Spätnachmittag bei einem 
älteren Ehepaar. Wir sprechen über 
das, was ihr Leben geprägt hat. 
Diese Generation, die noch im Krieg 
geboren ist, hat eigene Erinnerungen 
an das, was Menschen in Europa sich 
an Gewalt angetan haben. Mitten in 
die Lebenserzählung hinein sagt der 
Mann: „Damit Sie es wissen, ich bin ein 
Europäer deutscher Abstammung. Das 
ist mir wichtig in diesen rauen Zeiten.“
Ich fand diesen Satz stark. Er erinnert 
daran: Die Europäische Union ist nach 
den schrecklichen Kriegen der letzten 
Jahrhunderte ein großes und höchst 
erfolgreiches Friedensprojekt. 500 
Millionen Menschen leben in Freiheit 
und Frieden. Das ist überhaupt 
nicht selbstverständlich, wie uns 
der Blick in die Geschichte zeigt. Bei 
allen politischen Einzelfragen, die 
man diskutieren kann: Für dieses 
Friedensprojekt gilt es unbedingt 
einzustehen. 
Nach der Bibel ist sehr klar: Gott 
will Frieden für seine Welt, für seine 
Geschöpfe. Natürlich lesen wir in der 
Heiligen Schrift auch schreckliche 
Geschichten von Krieg und Gewalt, 
auch im Namen Gottes. Aber hier gibt 
es eine breite innerbiblische Kritik. Und 
am Ende ist klar, wozu die Jahreslosung 
uns ermutigt: „Suche Frieden und jage 
ihm nach!“ Mit dem Glauben, mit Gott 
dürfen niemals mehr Gewalt und Krieg 

begründet werden. Jesus hat in der 
Bergpredigt die Ermutigung mit einem 
tiefen Zuspruch verbunden: „Selig sind 
die Frieden stiften, denn sie werden 
Gottes Kinder heißen“ (Matthäus 5, 9).
Friedensbotschafterinnen und – 
botschafter zu sein ist uns als 
Christenmenschen also aufgetragen. 
Das kann am Familientisch 
geschehen, an dem es ja keineswegs 
immer friedlich zugeht, aber auch 
überall im Alltag: Im versöhnlichen 
Umgang miteinander, wenn man 
nicht immer Recht behalten muss.  
Oder im mutigen Widerspruch gegen 
rassistische Sprüche oder gegen 
persönliche Herabsetzungen im 
Internet. Ein friedliches Miteinander 
ist derzeit vielfältig gefährdet. Da sind 
wir als Christen je an unserem Ort 
gefragt. 
Unsere Landeskirche hat sich 2016 
dem friedensethischen Prozess 
„Kirche des gerechten Friedens“ 
angeschlossen, in dem viele Kirchen in 
der weltweiten Ökumene mitarbeiten. 
Konkret wird dies bei uns etwa an 
sechs Friedensorten, die unsere 
Landeskirche fördert und von denen 
einer direkt vor unserer Haustür liegt. 
In der Gedenkstätte Lager Sandbostel, 
dem ehemaligen Kriegsgefangenen-  
und KZ-Auffanglager „Stalag XB“ in 
der Nähe von Bremervörde, wo man 
auch optisch noch etwas von den 

Andacht zur Jahreslosung 2019
von Landessuperintendent Dr. Hans Christian Brandy (Stade)

Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ Psalm 34,15

Jahreslosung 2019
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Schrecken des Krieges wahrnimmt. 
Hier wird erfolgreich und kompetent 
friedenspädagogische Arbeit geleistet. 
Kirchliche Gruppen, Schulklassen und 
Firmen können hier viel für den Frieden 
lernen und wichtige Erfahrungen 
machen. 
Im Hebräischen heißt Frieden 
„Schalom“.  Damit ist weit mehr 
gemeint als die Abwesenheit von 
Krieg und Gewalt.  Schalom meint 
Heil, Ganz-Sein, unversehrtes und 
gelingendes Leben. Gottes Verheißung 
des „Schalom“ begründet die 
unverbrüchliche Hoffnung darauf, dass 
eines Tages „Güte und Treue einander 

begegnen, Gerechtigkeit und Frieden 
sich küssen“ (Psalm 85,11). 
Wir können als Menschen diesen 
umfassenden „Schalom“, diesen 
Frieden nicht herbeizwingen, ihn 
noch nicht einmal schaffen. Aber wir 
vertrauen auf Christus, der uns auch 
im Jahr 2019 zusagt: „Meinen Frieden 
gebe ich euch“ (Johannes 14,27). 
Im Vertrauen auf Gott stehen wir für 
Frieden ein, denn wir haben heute und 
morgen den klaren Auftrag, den Frieden 
zu suchen und ihm nachzujagen. Bei 
uns, in Europa und weltweit.

Jahreslosung 2019

© Jens Schulze, Hannover, Pressestelle

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr
Dr. Hans Christian Brandy
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            Diakonisches Werk Bremervörde - Zeven

Seit dem 01.08.2018 
bin ich in der Paar- und 
Lebensberatungsstelle 
im Diakonischen Werk 
Bremervörde-Zeven 
tätig. Nach 28 Jahren 
Tätigkeit als Gemeinde- 

und Seemannspastor freue ich mich 
sehr über die neue Aufgabe. Die 
Ausbildung in der Beratungstätigkeit 

habe ich am Nord-
deutschen Institut für 
Kurzzeittherapie in 
Bremen erfahren. Für Anfragen zu 
unserer Tätigkeit steht unser Team 
gern zur Verfügung, Tel. 99 35 10. 
Das komplette Angebot der Paar- und 
Lebensberatungsstelle finden Sie im 
Internet unter www.diakonie-kkbz.de
Werner Gerke

Theo (25) und Klara (25) kennen sich 
seit mehr als vier Jahren. Sie haben 
sich verliebt und wollen demnächst 
heiraten. Beide möchten Kinder, 
mindestens zwei, vielleicht auch drei. 
Sie wissen, dass in ihrer Beziehung 
nicht alles glatt laufen wird. Aber sie 
sind sich sicher, dass sie ihr Leben 
lang zusammen bleiben werden.
Sie legen sich damit auf einen 
langen Zeitraum fest. Bei einer 
durchschnittlichen Lebenserwartung 
von etwa 80 Jahren sind das mehr 
als 50 Jahre. Das ist ein großes 
Vorhaben, dem sich Klara und Theo 
da stellen.
Heute spielen die Erwartungen 
an Liebe und Geborgenheit in der 
Partnerschaft eine viel größere 
Rolle als in früheren Generationen. 
Ebenso groß kann dann auch die 
Enttäuschung sein, wenn diese 
Erwartungen nicht erfüllt werden. 
Oft führt das zum Auseinanderleben 
eines Paares und nicht selten auch 
zur Trennung.

Eine weitere Herausforderung für
Paare ist die Bewältigung von 
Übergängen: wenn das erste Kind 
kommt und das Paar zur Familie 
wird; wenn sich die Berufstätigkeit 
verändert; wenn das letzte Kind das 
Haus verlässt und aus der Familie 
wieder das Paar wird; der Abschied 
von der Berufstätigkeit, wenn sich 
beide wieder ganz zuhause finden.
Die Paar- und Lebensberatungsstelle 
bietet seit nunmehr zehn Jahren 
Beratungen für Paare an, die aus 
unterschiedlichen Gründen in die 
Krise geraten sind. Sie bietet einen 
geschützten Raum, um sich besser 
zu verstehen und neue Wege zu 
erschließen. Manchmal hilft schon 
ein Gespräch, um den Knoten in der 
Beziehung zu lockern. Für andere 
ist es hilfreich, öfter zusammen zu 
kommen, um ihre Krise als Chance 
zur Veränderung zu begreifen und 
ihre Partnerschaft neu zu entdecken.
Ihr Werner Gerke

KRISEN ALS CHANCEN ZUR VERÄNDERUNG

Werner Gerke
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Was gibt es sonst noch?

Herzliche Einladung zum Frauen-
frühstück, am Samstag, dem 
09.03.2019, von 9.00–12.00 Uhr, im 
Hotel Daub. Referentin  zum Thema 
„Coole Sprüche, die weiterhelfen“ 
ist Nelly Linke. 

Karten sind im Vorverkauf für 
12,00 Euro in der Buchhandlung 
Morgenstern zu erwerben oder 
melden Sie sich per E-Mail unter: 

Anmeldung-FFF@gmx.de, 
oder telefonisch unter 
04764 / 756 
bis zum 04.03.2019 an.

Frühstückstreffen für Frauen

Stiftungsmahl am Aschermittwoch, 
06. März 2019, 19.00 Uhr. Festredner 
ist Willi Lemke, ehemaliger Manager 
von Werder Bremen und Unesco-
Botschafter für Sport. Er wird zum 
Thema „Sport und Frieden“ sprechen.
Einzelheiten werden zu gegebener 
Zeit über die örtliche Presse bekannt 
gegeben.

Stiftungsgottesdienst
am 20. Januar 2019 um 10.00 Uhr
im Ludwig-Harms-Haus.
Es werden unter anderem ausschei-
dende Kuratoriumsmitglieder verab-
schiedet und neue begrüßt.

Für die 
Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
Gudrun Thiele

Neues aus der Stiftung

© (C) 2018 Stefan Lotz, all rights reserved
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Was gibt es sonst noch?
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Diakonische Hilfe Bremervörde
Hanna Rupsch, Dr. Claudia Zimmermann
 mobil (01 75) 8 51 36 63

Diakonisches Werk im Kirchenkreis
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de
 9 93 50

Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
kuratorium@proliborius-auferstehung.de

Stiftungskonten
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50 · BIC BRLADE21ROB
Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck
IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00 · BIC GENODEF1OHZ

          St.-Liborius-Gemeinde in Bremervörde
              brv-liborius@kkbz.de · www.liborius-bremervoerde.de
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde · IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82 · BIC BRLADE21ROB 
Stichwort: St. Liborius Bremervörde

Superintendent Wilhelm Helmers  23 83
Superintendentur – Claudia Woltmann  23 83
Pastor Dr. Arthur Manukyan  74 74 88
Pastor Rudolf Preuß  69 60
Kirchenbüro – Birgit Meyer  31 46
Diakon Henning Bütepage  7 40 40, mobil (01 71) 1 94 92 46
Kantorin Katharina Düweke  92 10 76
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk  (0 47 64) 8 10 97 90
Küsterin Sabine Gaelings  7 17 24
Evangelischer Kindergarten, www.kita-st-liborius.de  33 62, info@kita-st-liborius.de

          Auferstehungskirche in Bremervörde
              brv-auferstehung@kkbz.de · www.auferstehung-bremervoerde.de

Sparkasse Rotenburg-Bremervörde · IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82 · BIC BRLADE21ROB 
Stichwort: Auferstehungskirche Bremervörde

Pastor Volker Rosenfeld  56 50
Dipl. Religionspädagogin Almut Schmidt  9 26 43 45
Kirchenbüro – Birgit Meyer  56 63
Küster Thomas Möller  56 63
Diakon Helmut Hannemann  (0 47 66) 6 45
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner  (0 47 62) 21 80
Chorleiterin Sybille Hansen-Böhnke  7 06 27
KiTa Sternenlicht  30 79, kitasternenlicht@ewetel.net


